
PROJEKTE DER LAG HUNSRÜCK 
 
von der Aktionsgruppe beraten und beschlossen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektbezeichnung Spiel-, Erlebnis- und Campingwelt Argenthal 

Projektträger Ortsgemeinde Argenthal 

Handlungsfeld Tourismus 

Projektstatus Projekt bewilligt 

Beschreibung Ausbau, Ausgestaltung und Vernetzung der Naherholungsflächen um 

den  Waldsee in Argenthal sowie des Campingplatzes am Waldsee 

mit den tangierenden Wander- und Radwegen zu einer Spiel-, 

Erlebnis- und Campingwelt. 

Das Gelände rund um den Waldsee bietet ideale 

Ausgangsvoraussetzungen zur Errichtung naturnaher Spielräume. 

Direkt in der Natur gelegen sind die Spielmöglichkeiten mit einfachen 

Mitteln zu herzustellen, bieten aber gleichzeitig  ein hervorragendes 

Spielambiente. 

Das durch Rückbau eines Teiles der ehemaligen Nutzung am Seeufer 

frei gewordene Gelände soll für die Anlage einer naturnahen 

Spielfläche genutzt werden. Als Spielgeräte kommen neben einer 

dem Gelände angepassten Rutsche Matschbaustellen, 

Weidentunnel, Weidentipis, Barfußpfad sowie Klettermöglichkeiten in 

Frage. Außerdem ist der Ausbau des Sandspielbereiches am Waldsee 

vorgesehen. Weitere Spielmöglichkeiten sollen als Einzelelemente 

entlang der Wege an geeigneten Stellen installiert werden.  

Wichtiges Ziel ist es, interessierte Kinder und Jugendliche bereits in die 

konkrete  Planung einzubeziehen.  Standorte und Spielgeräte sollen 

auf diese Weise von den Kindern mit geplant und ausgesucht werden. 

 

Rundwanderweg um den Waldsee 

Rund um den Waldsee ist in den letzten Jahren aufgrund des großen 

Bedarfs ein „Trampelpfad“ entstanden. Die Begehung ist allerdings 

besonders für ältere Menschen und Kinder nicht ganz 

unproblematisch. Herausstehendes Wurzelwerk, abschüssige Stiege 

und teilweise sumpfiges Gelände erschweren die Nutzung. Eine 

Geplant ist es, den Weg in einigen Bereichen durch Rückschneiden 

des Buschwerkes zu verbreitern. Außerdem sollen Wurzeln durch 

Holzbrücken geschützt werden und passierbar gemacht werden. 

Ebenso sollen an sumpfigen Stellen Brücken den Weg passierbar 

machen. Der Einbau von Stufen ermöglicht den leichteren Abstieg im 

abschüssigen Gelände. Gegebenenfalls sollen noch Seil-Handläufe 

und Beleuchtungskörper an erforderlichen Stellen montiert werden.   

 

Erweiterung des bestehenden Campingplatzes zu einem naturnahen 

Waldcampingplatz mit Neubau eines Sanitärgebäudes. 

In den letzten Jahren ist das Interesse an dem Campingplatz stetig 

gewachsen. Der Campingplatz ist von hohem Erholungswert, da er 



abgelegen in einem Bereich ohne störende Emissionsquellen liegt. 

Durch die Erweiterung des Campingplatzes sind hierzu neue 

Möglichkeiten entstanden. Der fortschreitende Ausbau  berücksichtigt 

die Philosophie der Naturnähe durch weitgehenden Verzicht von 

Flächenversiegelungen (z.B. durch wasserdurchlässige Gestaltung der 

Wege statt geteerter Flächen).  Außerdem ist die Anlage von Gärten 

und Heckenbereichen vorgesehen bzw. teilweise bereits 

durchgeführt. 

Die Umgestaltung des Campingplatzes erfordert wegen der 

steigenden Gästezahl die Errichtung eines neuen Sanitärgebäudes. In 

Verbindung mit der Renovierung des bestehenden Sanitärgebäudes 

ermöglicht dies eine  Nutzung für alle Besucher des Waldsees.  

 

Wichtiges Ziel der Ortsgemeinde ist es, das Sanitärgebäude so zu 

gestalten, dass es durch die Nutzung regenerativer Energien möglichst 

unabhängig von fossilen Brennstoffen wird um eine möglichst positive 

Umweltbilanz zu erreichen. 

  

  

 

 


